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Allgemeines und Hintergrund 
 

Faseroptische Sensoren (DFOS) etablieren sich seit einigen Jahren zu-
nehmend als Messwerkzeug zur quasi-kontinuierlichen Erfassung von 
Dehnungen an massiven Bauteilen. In Laborversuchen werden sie be-
reits standardmäßig eingesetzt [1, 2]. Es gibt auch mehrere Pilotpro-
jekte, bei denen die Sensorik direkt am Bauwerk eingesetzt wurde [2, 
3, 4], wobei noch offene Fragen bezüglich der Dauerhaftigkeit der An-
wendung und der Dehnungsübertragung bestehen. 

Ein faseroptischer Sensor besteht aus einem inneren Glasfaserkern, an 
dem die Dehnungen gemessen werden. Dieser Kern ist je nach Sen-
sortyp von mehreren Schichten umgeben. Um die Dehnungen eines 
Bauteils zu messen, wird die äußere Schicht mit dem Trägermaterial 
verklebt. Eine direkte Übertragung der Dehnung findet somit nicht statt. 
Insbesondere zur Messung von Rissbreiten in Betonbauteilen wurden 
bereits zahlreiche Untersuchungen durchgeführt [5, 6]. Dabei wurden 
eine Vielzahl unterschiedlicher Sensoren und verschiedene Applikati-
onsmethoden untersucht. Langzeituntersuchungen zum Klebstoff oder 
zu den Sensoren liegen jedoch nur vereinzelt vor. 

 

Ziel 
Im Rahmen dieser Arbeit werden unterschiedliche Applikationstypen 
von faseroptischen Sensoren gegenübergestellt und deren Eignung für 
Langzeitmessungen bewertet. 

 

Prinzipieller Ablauf 

 Einarbeitung in die Thematik faseroptische Dehnungsmessung 
 Literaturrecherche zur Applikationsmethodik und Langzeitverhalten 

von DFOS an Betonoberflächen 
 Auswertung und Validierung von bereits durchgeführten Versuchen 
 Planung und Durchführung von Kalibrierversuchen an Probekör-

pern mit unterschiedlichen Klebstoffen 
 Auswertung und Validierung der Versuchsdaten 
 Aufbereitung und kritische Diskussion  
 Schriftfassung 

 
 
 



 
 

 

 
Voraussetzungen 

 Interesse an der Thematik  
 Eigenständige und strukturierte Arbeitsweise  
 Vorkenntnisse in Python von Vorteil 
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